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Kultureller Aufbruch in Böblingen

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,

im Februar haben Sie einen 
neuen Oberbürgermeister 
gewählt. Wir als CDU-Frak-
tion hatten Wolfgang Lütz-
ner unterstützt und muss-
ten leider feststellen, dass 
er Ihr Vertrauen nicht noch 
einmal für die nächsten 
acht Jahre gewinnen konn-
te. Umso mehr gilt es jetzt, 
nach vorne zu schauen, und 
deshalb wünschen wir Dr. 
Stefan Belz viel Erfolg und 
Kraft bei der Amtsübernah-
me ab April und hoffen mit 
ihm gemeinsam, Böblingen 
für uns alle voranbringen zu 
können.

Ein wichtiges Thema für 
mich in Böblingen ist die 
Kultur. Wie geht es mit un-
serer Kultur in Böblingen 
weiter? Was können wir als 
Gemeinderat unternehmen, 
um unser kulturelles Ange-
bot in Böblingen zu verbes-
sern?
Jeder von uns kennt das 
Wort Kultur, es begegnet 
uns in nahezu allen Lebens-
lagen und Alltagssituatio-
nen. Für mich ist Kultur auch 
ein weicher Standortfaktor, 
der Menschen dazu bewegt, 
sich in Böblingen niederzu-
lassen und hier wohlzufüh-
len. Es ist ein Unmögliches, 
sich in alltäglichen Situatio-
nen der Kultur zu entziehen, 

denn wir sind ständig Teil 
davon. Gerade deshalb fällt 
es manchmal schwer, kul-
turelle Leistungen bewusst 
wahrzunehmen.
Haben Sie sich schon mal 
gefragt, was eigentlich eine 
„Kulturelle Veranstaltung“ 
ist? Es geht darum zu beob-
achten – und manchmal zu 
bewerten –, was Menschen 
an Künstlerischem oder Kul-
turellem geschaffen haben. 
Und wahrscheinlich sind auf 
kaum einem anderen Gebiet 
die Angebote dermaßen 
umfangreich und gleichzei-
tig so unterschiedlich, wie 
anlässlich einer „Kulturellen 
Veranstaltung“.

Im besten Falle gelingt es 
dort, den Besucher in eine 
andere, neue und aufregen-
de Welt zu entführen und ihn 
vielleicht für eine gewisse 
Zeit von seinen alltäglichen 
Sorgen und Nöten zu befrei-
en. Jede Stadt braucht ein 

breites Kulturangebot, auch 
um das Gemeinschaftsge-
fühl innerhalb einer Stadt zu 
fördern.

Cornelia Wenzel vom Bau-
ernkriegsmuseum und Co-
rinna Steimel von unserer 
Städtischen Galerie haben 
durch ihre mannigfaltigen 
Ausstellungen viel dazu 
beigetragen, Kultur für uns 
alle hautnah erlebbar zu 
machen. Deshalb haben wir 
als CDU-Fraktion zusam-
men mit den Freien Wählern 
auch im Gemeinderat den 
Antrag gestellt, den Stel-
lenanteil beider Mitarbeite-
rinnen zu erhöhen und für 
Frau Wenzel eine zusätzli-
che Stelle als Unterstützung 
zu schaffen.

Deshalb ist es gut und wich-
tig, dass uns das Thema 
Kultur auch im Jahr 2018 
intensiv begleiten wird, um 
die Entwicklungen, die wir 
verzeichnen können, noch 
weiter voranzubringen.

Als nächstes werden wir ein 
Museumskonzept vonseiten 
der Stadt erarbeiten. Auch 
die Idee auf dem jetzigen 
Postareal ein Gebäude für 
die Galerie, Musikschule 
und das Bürgeramt zu er-
richten, müssen wir noch 
sowohl im Gemeinderat als 
auch in der Bürgerschaft 
ausführlich diskutieren. Ich 
könnte mir aber eine solche 
Nutzung sehr gut vorstellen.
Zum Thema Kultur gehört 
für mich auch der Aspekt, 
wie wir mit anderen Kultu-
ren in Böblingen umgehen. 

Deshalb freut es mich und 
die CDU-Fraktion sehr, dass 
ein neues Konzept für den 
Integrationsrat erarbeitet 
wurde, sodass wir wieder 
einen Integrationsrat an un-
serer Seite wissen, der uns 
bei unseren Entscheidun-
gen unterstützen wird, wie 
wir die Integration in Böblin-
gen verbessern können, um 
alle gegenseitig voneinan-
der zu lernen und harmo-
nisch zusammen zu leben.
In diesem Zusammenhang 
möchte ich mich auch bei 
den Vertretern des Ju-
gendgemeinderates für ihr 
Engagement für die Stadt 
Böblingen und die Zusam-
menarbeit mit dem Ge-
meinderat bedanken! Uns 
ist es wichtig, dass auch die 
Stimme der Jugend in die-
sem Gremium gehört wird 
und wir auf ihre Interessen 
eingehen können. Denn 
Kultur muss etwas für jede 
Generation bieten können, 
und dazu gehört gerade 

auch die Jugend, die immer 
mehr sich in Richtung Stutt-
gart orientiert (orientieren 
muss).

In diesem Zusammenhang 
haben wir als CDU-Fraktion 
auch bereits im Mai 2015 
und erneut im September 
2017 den Antrag gestellt, 
eine Beleuchtung für die 
Zehntscheuer und die Res-
te unserer Stadtmauer zu 
installieren, ähnlich wie die 
der Stadtkirche, um auch vi-
suell auf unsere kulturellen 
Gebäude und Vermächtnis-
se hinzuweisen und das Be-
wusstsein dafür zu steigern.
Wenn Sie Fragen oder Anre-
gungen zum Thema Kultur 
in Böblingen haben, freue 
ich mich über Ihre E-Mail 
an: Hans-Dieter.Schuehle@
stadtrat-boeblingen.de

Ihr Hans-Dieter Schühle,
Vorsitzender 
der CDU-Fraktion
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